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Erscheint 1—2 mal täglich XXXII. Jahrgang — XXXnmt annCe Paralt 1 ä 2 folg par jour

Redaktion und Administration Im Eidgenössischen Handelsdepartement — Abonnemente!
Schwell: jährlich Fr. 10, halbjährlich Fr. 5 — Ausland: Zuschlag des Porto — Es kann
nur bei der Post abonniert werden — Preis einzelner Nummern 15 Cts. — Annoncen-Regie!
Haasensteln & Vogler — lnsertlonsprels: 30 Cts. die (Qnfgespaltene Petitzelle (Ausland 40 Cts.)

• ig
Redaction et Administration au Departement federal du commerce — Abonnements rSuisse: im an fr.lO.'un semestre fr. 5 - Etranger: Plus frais de port — On s'abonne
excluslvcment aux offices postaux — Prix du numäro 15 cts. — Rögle des annonee« 1
Haasensteln & Vogler — Prix dlnsertlon: 30 cts. la llgne (pour l'etranger 40 cts.)

Abon i iement.
Wir ersuchen um gefl. rechtzeitige Erneuerung des Abonnements auf

das Schweiz. Handelsämtsblatt bei der Post, die ausschliesslich Abonnements

entgegennimmt.
Administration.

lnhalt< Rechtsdomizil. —Handelsregister. — Güterrechtsregister. — Fabrik-
und Handelsmarken. Moratorien. — Warensendungen nach Kanada.' — Internationaler.

Postgiroverkehr. — Beitritte zum Postscheck- und Giroverkehr.
Sommalre: Domicile juridique. — Rcgistre du commerce. — Registre des

regimes matrimoniaux. — Marques de fabrique et de commerce. — Moratoires. —
Envois de marchandises au Canada. — Horaire d'6tc 1915 des entreprises de' transport.
— Service international-des virements postaux. —' Titulalre de comptes de chfeques
postaux.

Teil - Partie ofielle - Parte ntfiiiale

iflmnes —

Unfall-Versichernngs-Genossenscliaft schweizerischer Schützenvereioe
In Anwendung von § 21 der Genossenschaftsstatuten vom Jahre 1912,

nach welchen das Rechtsdomizil am Wohnort des Verunfallten verzeigt
wird, hat der unterzeichnete Vorstand die bisherigen kantonalen Vertretungen

der Kantone Basel-Stadt, Herr A. Egli, Versicherungsagent, Basel;
Graubündeh, Herr L. Hemmi, Kasernenverwalter, Chur; Neuenburg, Herr
Ad. Bosch, Chaux-de-Fonds; Schaffhausen, Herr Oberst Bollii Schaffhausen,
und Zug, Herr'Hauptm. Jos. Iten, Zug, auf Ende des Jahres 1914
aufgehoben. (D 56)

Die genannten Vertreter scheiden auf diesen Zeitpunkt aus.
Zürich, den 22. Dezember 1914.

Uiifall-Yersiclnruugs-Geiiossciischaft schweizerischer Schützenvereine,
Der Präsident: E.Stutz. Der Aktuar: J. Ammann.

Handelsregister - Registre da eoinieiw - Registro di eommereio

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Zürich — Zurich — Zurlgo

Gestrickte Unterkleider. — 1914. 26. Dezember. Firma
W. Achtnlch & Co. in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 287 vom 20.
November 1907, pag. 1982). Alle Gesellschafter: Witwe Louise Helena Acht-
nich, geb. Glitsch, Martin Ferdinand Achtnich und Walter Achtnich, alle
von Winterthur, wohnen in Winterthur.

Agenturen, etc. etc. — 26. Dezember. Die Firma R. Richard
in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 292 vom'24. November 1909, pag. 1946)
verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes: Agenturen, Import und
Export.

26. Dezember. Allgemeine Maggi-Gesellschaft in Kempttal-Lindau
(S. H. A. B. Nr. 280 vom 30. November 1914, pag. 1809). Die Kollektiv-
Unterschriften von Ernst Schmid und Felix Soütter sind zufolge deren
Rücktrittserklärungen vom 15. August bezw. 29. August 1914 erloschen.

Zink-Ornamcntfabrik.etc. — 26. Dezember. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Blumer & Cle. in Zürich 6 *(S. H. A. B.
Nr. 310 vom 8. August 1904, pag. 1237), Gesellschafter: Peter Blumer
und'Witwe Verena Blumer-Dürst, hat sich zufolge Umwandlung in eine
Kommanditgesellschaft aufgelöst.

Peter Blumer, in Zürich 6, und Witwe Verena Blumer, geb. Dürst,
in und beide von Mitlödi (Glarus), haben unter der unveränderten Firma
Blumer & Cie. in Zürich 6 eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Januar 1915 ihren Anfang nehmen wird und die Aktiven und
Passiven der aufgelösten Kollektivgesellschaft übernimmt. Unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist Peter Blumer und Kommanditärin ist Witwe
Verena Blumcr-Dürst, mit dem Betrage von Fr. 5000 (fünftausend Franken).
Zink-Ornamentfabrik, Spcnglerei, Installation und galvanische Anstalt.
W'interthurerstrasse 153. '

Hoch - und Tiefbau. — 26. Dezember. Die Firma J. Burkhart
in Zürich 6 (S; H. A. B. Nr. 284 vom 4. Dezember 1914, pag. 1829),
Bauunternehmen, Hoch- und Tiefbauarbeiten, ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

26. Dezember. Wilhelm Hobi, Architekt, von Pfäfers (St. Gallen),
in Zürich 6, und Fritz Jenny, Architekt, von Ennenda (Glarus), in
Zürich 6, haben unter der Firma Hobi &- Jenny, Baumeister in Zürich 6
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1915 ihren
Anfang nehmen wird. Baugeschäft (Hoch- und Tiefbau), Winterthurer-
strasse 67.

Chemische Fabrik. — 26. Dezember. Die Firma W. L. Dletz
in Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 254 vom 30. Oktober 1914, pag. 1677),
chemische Fabrik «Persee», wird infolge Nichtbestehens des Geschäftes
und'Landesabwesenheit des Inhabers von Amteswegen gelöscht.

26. Dezember. Dinainite Nobel, Aktiengesellschaft mit Sitz in. Genua
(Italien) und Zweigniederlassung-in Zürich (S.H. A. B. Nr. 8

Abonnement.
Nous prions les int£ress6s de vouloir bien renouveler en temps voulu.

auprös de la poste leurs abonnements ä la Feuille officielle suisse du
commerce.

Administration.

vom 12. Januar 1914, pag. 45). Diese Zweigniederlassung ist gemäss Be-
schluss des Verwaltungsrates aufgehoben worden; diese Firma und damit
die Namen deren Vertreter: Augustin Falcouz, Paul C16menceau, Charles
Bardy, Jacques Level und Wilhelm Schläpfer werden daher hierorts
gelöscht.

Pension und Verwaltungen. — 26. Dezember. Inhaberin der
Firma H. Walser-Müller in Zürich 6 ist Hedwig Walser, geh Müller, von
Zürich, in Zürich 6. Pension und Verwaltungen. Haldenbachstrasse 17.

Kleider, etc. — 26. Dezember. Die Firma Frau Susanna Bosshard
in Winterthur (S. H. A. B. vom 6. November 1896, pag. 1249), Kleider-,
Mode- und Manufakturwaren, ist infolge Hinschiedes der Inhaberin
erloschen.

Kleider, etc. — 26. Dezember. Emilie Bosshardt und Rosa
Bosshardt, beide von und in Winterthur, haben unter der Firma Schwestern
Bosshardt in Winterthur eine Kollektivgesellschft eingegangen, welche am
14: April 1914 ihren Anfang nahm. Kleider-, Mode- und Manufakturwaren.
Öbertorgasse 12.

"Installationen, etc. — 26. Dezember. Die Firma Alb. Brändli
in Uster (S. H. A. B. Nr. 147 vom 12. Juni 1912, pag. 1059), mech.
Werkstätte, Wasserleitungs- und Installationsgeschäft, wird infolge
Konkurses von Amteswegen gelöscht.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

1914. 23. Dezember. Unter dem Namen Bernische Kranken- und Unfali-
Jkasse besteht mit Sitz in Bern eine Genossenschaft, welche die
gegenseitige Unterstützung bei Krankheit und Unfall zum Zwecke hat. Die
Kasse ist politisch - und konfessionell neutral, mit unbestimmter Daner.
Tätigkeitsgebiet ist der Amtsbezirk Bern. Die Statuten sind am 17.
Oktober 1914 festgestellt worden. Versichertes Mitglied kann jede in der
Schweiz sich dauernd aufhaltende männliche oder weibliche PersoH werden,
a. die das 14. Altersjahr erreicht und das 50. nicht überschritten hat,
die ausserdem gesund und nicht mit einem berufsstörenden Gebrechen
behaftet ist; b. die überdies nicht schon bei mehr als einer andern Krankenkasse

versichert ist. Die Eintrittserklärung erfolgt durch Ausfüllung und
Unterzeichnung des Aufnahmeformuiars. In derselben sind anzugeben:
a. Allfällig überstandene Krankheiten, Krankheitsanlagen oder Gebrechen,
erlittene Unfälle; b. allfällige Mitgliedschaft bei andern Kassen; c. seine
bereits bei andern Kassen bezogenen Leistungen. Die Aufnahme erfolgt
durch Genehmigung des Vorstandes in der Regel ohne ärztliche
Untersuchung, die Genossenschaft hat aber das Recht, einen ärztlichen Attest
oder eine Untersuchung durch den Vertrauensarzt zu fordern. Die
Mitgliedschaft beginnt erst nach erfolgter Aufnahme und Bezahlung des
Eintrittsgeldes und des ersten Monatsbeitrages. Die Rechte an der Kasse
erlöschen durch Tod, freiwilligen Austritt und Ausschluss. Der Austritt
kann jederzeit mit dreimonatlicher Voranzeige schriftlich erklärt werden.
Durch den Austritt oder Ausschluss verliert das Mitglied jeden Anspruch
an die Genossenschaft. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen, für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur ihr
Vermögen. Jedes neu eintretende Mitglied zahlt ein Eintrittsgeld, und
zwar: Im Alter von 14—40 Jahren von Fr. 2 und im Alter von 40—50
Jahren Fr. 3. Die Monatsbeiträge sind festgesetzt: 1) Tarif A (Personen
beiderlei Geschlechts im Alter von 14—40 Jahren) auf Fr. 1 in der ersten
Klasse, bis Fr. 4 in der sechsten Klasse. 2) Tarif B (Personen beiderlei
Geschlechts im Alter von 40—50 Jahren) auf Fr. 1.50 in der ersten bis
Fr. 4 in der fünften Klasse. .3) Tarif C (Gewährung ärztlicher Behandlung

und Arznei), für die erste Altersklasse auf Fr. 1.70 und für die
zweite Altersklasse auf Fr. 2. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Hauptversammlung, der aus mindestens 5 Mitgliedern bestehende Vorstand
und die Rechnungsrevisoren. Der Präsident, der Vizepräsident, sowie der
Sekretär und der Kassier sind für die Genossenschaft einzeln zeichnungsberechtigt.

Präsident ist Rudolf Künzi, von Mirchel, Bereiter in Bern;
Vizepräsident ist Karl Plüss, von Brittnau, Kaufmann in Bern; Sekretär
ist Johann Stark, von Waldstatt (Appenzell A.-Rh.), Geschäftsführer in
Bern; Kassier ist Alfred Brupbacher, von Wädenswil, eidg. Beamter in
Bern; Beisitzer sind: Samuel Nydegger, von Schwarzenburg, Bereiter,
und Johann Rohrer, Pferdewärter, von Habstetten, beide in Bern;
Hilfskassier ist Johann Schneider, von Rüderswil, Stadtarbeiter in Bern.
Krankenbesucherin ist Frau Elise Friedli-Brunner, von Ersigen, und
Krankenbesucher ist Johann Eduard Frey, von Hagenbuch, Schlosser,
beide ebenfalls in Bern. Geschäftsdomizil: Beim Kassier, Breitenrainstrasse

68.
Bureau de Courtelary

Epicerie, etc. — 23 dfecembre. La raison Anna Perrin, 6picerie,
mercerie, Reussilles, commune de Tramelan-dessus (F. o. s. du c. du
6 octobre 1886, n° 92, page 646), est radi£e d'office ensuite du d6ces de
la titulaire.

23 d£cembre. Les raisons suivantes sont radices ensuite du depart
des titulaires:

Balanciers ancre pour montres. — Perrin & Henry,
fabrication de balanciers ancre pour montres, ä St-Imier (F. o. s. du c. du
14 juin 1906, n° 253, page 1009).



Boulangerie, etc. — Veuve C6cile Robert, boulangerie cl con-
fiserie, ä Tramelan-dessus (F. o. s. du c. du 21 aoüt 1906, n° 34V), page. 1393).

Vins, huiles, etc. — A..Louot, commerce de vins, huiles et
savons, ä St-Imier (F. o.'s. du c. du 9 döcembre 1907, n°'303, page 2093).

Cinematograph e. — Dormond & Rcethlisberger, installation et
exploitation d'un cin£matographe, ä St-Imier (F. o. s. du e. du 19 avril
1911, n° 96, page 651).

Horlogerie. — Chs. Adolphe Mathey, fabrication d'horlogeric, ä
Tramelan (F. o. s. du c. du 6 mars 1883, n° 32, page 239).

Horlogerie. — Julien Edouard Chatelain, fabrication d'horlogerie,
ä Tramelan (F. o. s. du c. du 18 janvier 1892, n° 11, page 41).

Exploitation de forfets. — Faller & Evalet, exploitation de
foröts dans le Metcha, ä la fronliere du Djersa-Lefo, en Ethiopie, ,'ä la
Heutte (F. o. s. du c. du.31 d6cembre 1906, n° 528,.page 2109).'

Luzern — Lucerne — Lucerna

1914. 23. Dezember. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Luthern-
Dorf gründet sich mit Sitz inLuthern eine Genossenschaft zum Zwecke
rationeller Milchverwertung. Die vorläufige Dauer der Genossenschaft ist
auf 12 Jahre festgesetzt und endigt mit dem 1. Mai 1926 Ueber ein
längeres Fortbestehen entscheidet die dann sofort abzuhaltende
Generalversammlung. Wird in-dieser kein Antrag auf Auflösung der Genossenschaft

gestellt, so gilt das Genossenschaftsverhältnis als erneuert, und
zwar auf unbestimmte Dauer. Die Statuten datieren vom 1. Juli 1914.
Mitglied der Genossenschaft ist,' wer derselben bei der Gründung
beigetreten oder später, von der Genossenschaftsversammlung aufgenommen
worden ist und die Statuten oder eine darauf Bezug nehmende
Beitrittserklärung unterzeichnet hat. Neu eintretende Lieferanten haben sich je-
weilen bis längstens den 1. November schriftlich anzumelden und dabei
anzugeben, von wie vielen Kühen sie sich verpflichten, die Milch zu
liefern. Die Mitgliedschaft geht -ohne weiteres auf die Erben eines
Mitgliedes, resp, den oder die Liegenschaftsbesitzer über. Mitglieder haben
die Pflicht, ihren Nachfolgern im Liegenschaftsbesitz (Käufern), sowie
auch Pächtern, Verwaltern, Nutzniessern usw. den Beitritt zur Genossenschaft,

bezw. die Milchlieferung in die Käserei zur. Pflicht und Verlrags-
bedingung zu machen. Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen
Austritt, Ausschluss und Tod. Der Austritt kann nur auf Schluss eines
Rechnungsjahres geschehen. Wer nicht jeweilen vor dem 1. September
schriftlich dem Präsidenten den Austritt aus der Genossenschaft erklärt,
ist das nächstfolgende Betriebsjahr verpflichtet, die Milch zu liefern,-oder
statt dessen 30 Cts. per 100 kg der im abgelaufenen Jahr gelieferten Milch
in den Baufonds abzuliefern. Ausgeschlossene, sowie freiwillig ausgetretene
Mitglieder verlieren das Anspruchsrecht auf einen allfalligen Gesellschaftsfonds;

dieselben sind jedoch innerhalb der gesetzlichen Schranken von
der öffentlichen Solidarpflicht an den bisherigen Verbindlichkeiten nicht
entbunden. Eintrittsgelder werden keine erhoben. Die Höhe der
Jahresbeiträge wird jeweils von der ordentlichen Generalversammlung festgesetzt.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder
persönlich und solidarisch. Ein direkter Geschäftsgewinn wird nicht
beabsichtigt. Die Milchlieferung kann auch solchen Landwirten, welche nicht
Mitglieder der Genossenschaft sind, gestattet werden Solche Lieferanten
haben den Beitritt schriftlich zu erklären. Sie unterwerfen sich dadurch,
sowie schon durch die Tatsache der Milchlieferung allen einschlägigen
Statuten- und Reglementshestimmungen, Beschlüssen und Verträgen der
Genossenschaft. Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die
Generalversammlung; b. der.Vorstand; c. die Rech'nungsrevisoren, und d. die!
Untersuchungskonimission. Der Vorstand.verlritt die Genossenschaft nach '

aussen; er besteht aus sieben Mitgliedern. Seine Amtsdauer beträgt zwei
Jahre. Der Präsident wird von der Generalversammlung gewählt, im
übrigen konstituiert der Vorstand sich selbst. Die verbindliche Unterschrift

für die Genossenschaft führen der Präsident bezw. Vizepräsident
kollektiv mit dem Aktuar. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen:
Präsident ist Xaver Dröhnli: Vizepräsident und Kassier ist Josef Christen;
Aktuar ist Josef Birrer; Beisitzer sind: Johann Christen, Alois Bättig,
Jakob Birrer und Josef Peter; alle sind von und wohnhaft in Luthem.

Bäckerei und Kolonialwaren. — 23. Dezember. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Familie Roos-Steffen, Bäckerei und
Kolonialwaren, in Flühli (S.'H. A. B. Nr. 205 vom 22. Juli 1896, pag. 847),
hat sich aufgelöst; die Firma.ist nach bereits beendigter Liquidation
erloschen.

Fabrik für Ketten, Hebezeuge, etc. — 23. Dezember.
Die Kollektivgesellschaft J.Brun & Cie., bisher unter Neb ikon im
Handelsregister eingetragen (S. H. A. B. Nr. 106 vom 28, April 1908,
pag. 740) verzeigt nunmehr ibr Geschäftsdomizil und den Sitz der
Gesellschafter in Ego 1 z w i 1. In dieselbe ist als weitere unbeschränkt haftende
Gesellschafterin, die aber nicht unterschriftsberechtigt ist, eingetreten:
Marta Brun, von Werlhenstein, in Egolzwil. Ihre Geschaftsnatur hezeichnct
die Gesellschaft jetzt mit Fabrik für Ketten, Hebezeuge, Drahtstiften
und Baumaschinen. Post und Bahnstation Nebikon.

Spezerei- und Ellenwaren. — 23. Dezember. Die Firma
Jos. Bücher, Spezerei- und Ellenwaren, in Inwil (S, FI. A. B. Nr. 328
vom 22. August 1903, pag. 1310), ist infolge Ablebens des Inhabers
erloschen.

Spezereien, etc. — 23. Dezember. Inhaber der Firma Rieh. Rütti-
mann in Inwil ist Richard Rütlimaun. von Scmpach, in lnwil. Spezc.rei-
und gemischte Warenhandiung. ' •

24. Dezember. Wasserversorgung Inwyl, Genossenschaft mit Sitz in
Inwil (S. H. A. B. Nr. 395 vom 17. Oktober 1904, pag. 1577, und dortige
Verweisung). Peter Oltiger, Jakoh Ineielien, Burkard Mattmann und
Burkard Ineichen sind vom Vorstande zurückgetreten. An der Generalversammlung

vom 8. Dezcmher 1914 wurde der Vorstand wie folgt bestellt:
Präsident ist Caspar Sigrist, von Eschcnbach; Aktuar: Adolf Meyerhans
(bisher); Kassier: Gottfried Knüsel, von Gisikon, und Beisitzer: Jakob
Huhcr, von Grossvtangen, und Mathias Buchcr, von Kerns. Sigrist ist
wohnhaft in Eschenbach, die übrigen alle in Inwil.

Seidenstoffe und Stickereien. — 24. Dezember. Die Kol-
Iektivgesellschaft unter, der Firma'Schweizer & Cie. in Luzern (S. FI. A. B.
Nr. 298 vom 3. Dezember .1907, pag. 2058) hat sich infolge Austritts des
Gesellschafters Alfred Bollier aufgelöst; die Firma ist samt .der an Walter
Schweizer (S. H. A. B. Nr. 206 vom 14. August 1912, pag. 1457) erteilten
Prokura erloschen. : Aktiven und Passiven übernimmt die neue Firma
«Schweizer & Cie.» in Luzern;

Hans Schweizer und Walter Schweizer, beide von Schweizerholz
(Thurgau) und wohnhaft in Luzern, haben unter der Firma Schweizer
& Cie. in Luzern eine Kommanditgesellschaft .eingegangen, welche mit
1. Januar 1015 beginnt und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Schweizer & Cie.» übernimmt. Hans Schweizer ist unbeschränkt haftender

Gesellschafter; Walter Schweizer ist Kommanditär mit dem Betrage
von Fr. 50,000 (fünfzigtausend Franken). Demsclhen ist Einzclprokura er¬

leilt. Seidenstoffe und Stickereien. Export und Detail. St. Leodegar-
strasse 2.

Berichtigung. — 24. Dezember. Der Inhaber der in Nr. 296

vom 18. Dezember 1914, pag. 1894 des Schweiz.. Handelsamtsblattes
erloschen erklärten Firma 'G. Toneatti, Bauunternehmer, in Kriens, behält
seinen Wohnsilz in Kriens bei und verlegt nur sein Geschäftsdomizil
nach Bilten (Kt. Glarus).

24. Dezcmher. Käsereigenossenschaft Nebikon und Umgebung mit Silz
in Nebikon (S. H. A. B. Nr. 165 vom-1. Juli 1907,,pag. 1178, und
dortige'Verweisung). An der Genossenschaftsversammlung vom 23. August
1914 wurde an Stelle des verstorbenen Otto'Käch als Aktuar in den
Vorstand gewählt: Johann Bcrnct, von Ufhusen, in Nebikon,

Cr! - Erl - Erl
1914. 24. Dezember. Schweizer. Draht-& Gummiwerke A.-G. in

Alldorf (S. H. A. B.-Nr. 176 vom 11. Juli 1912, pag. 1274, und Nr. 152
vom 29. Juni 1914, pag. 1131). Die Untcrschriftsberechligung des
bisherigen Präsidenten des Vcrwaltungsrales Dr. Franz Schmid in Altdorf
und des. Prokuristen Wilhelm Dorncr" ist erloschen. Der neugewählte
Präsident, Fürsprech Karl Huber,

' in Alldorf, führt die rechtsverbindliche
Unterschrift in Kollektivzeichnung mit dem Prokuraträger Flcinrich

Hefti, in Altdorf.' "
Freiburg — Fribourg — Friborg*

Bureau de Fribourg
1914. 26 decembre. La soci6lö existant ä Villars sur- Glane, sous la

raison" sociale L'Ouvrl&re (Caisse de secours en cas de maladie des ouvrlers
de la Fabrique de chocolat de Villars)ä Villars-sur-Gläne, a
revisö ses Statuts dans son .assemble generale du 27 juin 1914, et apporte
par lä les modifications suivanlcs aux dispositions publikes dans la F. o. s.
du c. du 1er mai 1903, n° 176, page 702. La caisse ayant 6tc constitute
comme societe selon l'art. 716 C. O. ancien, s'est transformte en socitlt
cooperative selon le lilre 27 du C. O. La raison sociale est modifite en.
L'Ouvriere. -Elle a transftre son siege ä Fribourg. La finance d'entree
est d'un franc par membre. Lcs personnes quitlant la fabrique perdent
leur qualite de membre, eeci sous rtserve de l'art. 10 de' la loi. Les
personnes restant membres en vertu de cet article sont membres externes.
Un membre peut en oulrc etre exclu si, lors de son admission, il a fait
des declarations incxacles ou s'il.se fait recevoir d'iine autre caisse de
secours sans le consentement de l'administration et refuse ensuite d'ob-
temperer ä l'invitalion d'en sorlir. Tout membre sorti ou cxclu n'a aucun
droit aux biens dc la caisse. II est formt quatre classes dc socitlaircs:
1T0 classe: Tout membre gagnant jusqu'ä 25 cts. ä l'heure paiera 60 cts.
de cotisation par mois; llme classe: les membres gagnant de 26 ä 35 els.
ä l'heure paieront fr. 1.20 par mois; - IIIme classe: les membres gagnant
'de 36 ä 48 cts. ä l'heure paieront fr 1. 80 par mois; IVme classe: les
membres gagnant 49 cts. ä l'heure et au-dessus paieront fr. 2.40 par
mois. Les organes de la societe sont: L'assemblte-generale et un comitt
de sept membres. La socielt est engagte vis ä-vis des.tiers par .la signature

du prtsident et du secretaire. -Les socittaires sont exonerts de toute
responsabilite personnelle quant aux engagements de la'socittt. Ccs
engagements sont uniquement garantis par les biens de cette derniere. Le
comite est compose de Martin Acbischer, prtsident; Louis Peyraud, cais-
sier; Joseph Forner.od, secrttaire; Gaspard-Bourgknecht, Jean Thalmann,
Ewald Jaquet et Otto Droschl, adjoints; tous domicilits-ä Fribourg.

Solothurn — Soleare — Soletta
Bureau Lebern

Käserei. — 1914. -24. Dezember. Die Firma Jakob Lüthy, Käserei,
in Günsberg (S. FI A. B. Nr. 157 vom 31. Oktober 1890), ist infolge Todes
des Inhabers von Amteswegen gestrichen worden.

Kolonialwaren und Wein. — 24. Dezember. Die Firma
L. Gaivagni, Kolonialwaren und Weinhandlung,.in Oberdorf (S. H. A. B.
Nr. 121 vom 22. März 1905, pag. 481), ist infolge Wegzugs des Inhabers
von Amteswegen gestrichen worden.

Basel-Stadt — lläle-Vilie - Ilasilca-Cittä

Tuch- und-K leide rhaudlung, etc. — 1914. 21. Dezember.
Die Firma J. Dopler in Basel, Tuch- und Kleiderhandlung, Mar'charid-
Tailleur (S. H. A. B. Nr. 33 vom 3. Februar 1899, pag. 129), ist infolge
Todes des Inhabers erloschen.

Zündhölzer. — 21. Dezember. Die Firma Alb. Stern in Basel,
Merceric und Bonneterie en gros (S. IL A. B. Nr. 207 vom 21. August
1911, pag. 1409), ändert die Natur ihres Geschäftes ab in Zündholz-Import.

21. Dezember. Aus dem Verwaltungsrale der Aktiengesellschaft unter
der Firma Aktiengesellschaft Bächtold & Cls Maschinenfabrik und Giesserei
in Basel (S. FI. A. B. Nr. 327 vom 31. Dezember. 1912, -pag. 2267), ist
der bisherige Delegierte Eduard Bischoff ausgeschieden und dessen Einzcl-
unlerschrift erloschen. Die F'irma erteilt nunmehr an Eduard Rischoff,
von und in Basel,-Prokura mit Einzeluntcrschrifl.

• Eisen, Stahl, Oefen, etc. — 21. Dezember. Die Aktiengesellschaft
unter der Firma Affolter, Christen & C° A. G.-in Basel (S. FI. A. B.

Nr. 194 vom 1. August 1913, pag. 1417) hat an Fritz Bigler, von Worb
(Bern),' wohnhaft in Basel, Kollektivprokura erteilt, in der Weise, däss
er gemeinschaftlich mit dem andern Kollcktivprokuraträger Ernst Barth
namens der Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen befugt ist.

Bandfabrik: — 22. Dezember. Die Kollektivgesellschaft unter
der Firma Rudolf Sarasin & Cle in Basel (S. H. A. B. Nr. 187 vom
24. Dezember 1890, pag. 895) erteilt Prokura an Jakob Walter Oeri-
Simonius, von und in Basel.

Wirtschaft. — 23. Dezember. Die Finna Karl Staiger in Basel,
Wirtschaflsbctrieb (S. FI. A. B. Nr. 156 vom 3. Juli 1914, pag. 1165),
ist infolge Verzichtes des Inhahers erloschen.

S p e z e r e i e n M i 1 c h e t c. — 23. Dezember. Inhaberin der Firma
Wwe Blatter-Christener in Basel ist Witwe Katharina Blatter-Chrislener,
von und in Basel. Milch-, Butter- und Spezereihandlung. Allschwiler-
strasse 40.

Rohtabak. — 23. Dezember. Die Firma Rudolf Feigel in Basel
(S. H, A. B, Nr. 1 vom 4. Januar 1909, pag. 3) erteilt Prokura an Albert
Hablitz, von Münster (Elsass), wohnhaft in Basel. Geschäftslokal
nunmehr: Rütimeyerplatz 8.

Basel-Land — BAle-Cainjiaprnc — Itasilca-Cauipagna

Tabak- und Z i g a r r e n f a b r.i k. — 1914. 26. Dezember. Die
Firma «R. Sommerhaider» in Burg (eingetragen im Handelsregister des
Kantons Aargau, Bezirk Kulm, am 3. Dezember 1886 und-publiziert,im
S. H. A. B. Nr. 110 vom 8. Dezember 1886, pag. 778), erteilt'EinzeF
prokura für ihre in Liestal bestehende Zweigniederlassung unter.der Firma
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R. Sommerhaider, Filiale Liestal (S. H. A. B. Nr. 292 Vom 20. November
1913, pag. 2054) an Alberl Kunz, von Brittnau und Basel, wohnhaft in
Liest» I.

Scliafl'huuseu — Scliall'iiouse — Sciall'usa

1914. 24. Dezemher. Die Internationale Nahrungs- & Genussmittel-Aktien-
Gesellschaft in Schaffhausen (S. H. A. B, Nr. 30 vom -6. Fehruar 1914,
pag. 202) hat in der ausserordentlichen Generalversammlung vom 1.
Dezemher 1914 ihre Statuten revidiert. Die im Schweiz. Handelsamtsblatt
veröffentlichten Tatsaehen sind dadureh nicht verändert worden.

Appenzell A.-Rh, — Appenzell-RIi. ext. — Appenzello est,

Wirtschaft und Holzha nd'lung. — 1914. 28. Dezemher.
Die Firma Joh. Roth, Wirlsehaft und Holzhandiung, in Urnäseh
(S. H. A. B. Nr. 274 vom 2. November 1897, pag. 1123), ist infoige
Verzichts des Inhabers erloseben.

81. (.'allen — St-Gall — San Gallo

Stiekerei. — 1914. 24. Dezemher. Inhaber der Firma Charles
Fenkart .in Au ist Charles Fenkart, -von Brunnadern, in Piorschaeh.
Stickereigeschäft. Oberfahr. * • ~

Güter handel. — 24. Dezember. Die Firma Hans Florin, Güter- '

handel, in Gossau (S. FI. A. B, Nr. 263 vom 15. Oktober 1910, pag. 1783),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen. gty g

24*7"Dezember. Der Vorstand -der Schweinezuchtgenossenschaft Neckertal,

mit Sitz in Brunnadern (S. H. A. 11. Nr. 121 vom 2. April 1900,
pag. 5''0) besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: August Anderegg,
von Wattwil, in Brunnadern, Präsident; Johannes Hüberle, von Nesslau,
in Oberhelfenschwil, Aktuar, und Piobert Sehläpfer, von Wald (Appenzell),

in Mogclsberg, Kassier. Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv.
24. Dezemher. Unler der Firma Schweinezuchtgenossenschaft Tablat

& Umgebung besteht mit Sitz in Tablat eine Genossenschaft naeh Titel 27
des Schweizerischen Obligationenrechtes von unbestimmter Dauer. Die
Statuten datieren vom 22. April 1914. Die Genossenschaft bezweekt die
Hebung der Sehweinezueht und -haltung im allgemeinen unter spezieller
Berücksichtigung eines einheitlichen Zuchtzieles, unter .Beaehtung der
Bundes- und kantonalen Vorschriften hetr. die Förderung der Kleinviehzucht,

die Heranzueht eines bodenständigen, veredelten Landsehweines
und die Förderung des Absatzes. Eintretende haben sich bei der
Kommission anzumelden, welehe deren Aufnahme der Hauptversammlung
unterbreitet. Der Eintritt in die Genossenschaft ist bedingt durch'die
Einlösung wenigstens eines Anteilseheines im Betrage von Fr. 10. Die
Mitgliedschaft geht verloren dureh freiwilligen Austritt, Tod, Konkurs
und Ausschluss. .Der Austritt kahn auf Sehluss eines Rechnungsjahres
nach vorhergegangener, dreimonatlicher schriftlicher Kündigung erfolgen.
Das zur Erreichung der Genossenschaftszweckc erforderliehe Kapital wird
beschafft: 1) Aus den. einbezahlten Anteilscheinen; 2) aus den
Sprunggeldern; 3) aus den Gebühren für die Eintragung ins Zuchtregister und
die Zeichnung; 4) aus den Beiträgen des Staates und Bundes; 5) aus den
der Genossenschaft zufallenden Prämien; 6) aus freiwilligen Beiträgen;
7) aus den Bussen. Beim Austritt oder sonstigem Verlust der. Mitgliedschaft

(Ausschluss vorbehalten) ist die Jahresbilanz massgebend für den
zurückzubezahlenden Anteilschein. Der Ursprungswert desselben darf
jedoch in keinem Falle überstiegen werden. Ausgeschlossene verlieren jeden
Anspruch auf den Genossenschaftsanteil. Für die Verbindlichkeiten der
Genosseiisehaft haftet nur das Vermögen derselben; die persönliche Haft-
barkeit-der Mitglieder ist ausgeschlossen. Ein direkter Gewinn wird nicht
beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft'sind: a. Die Hauptversammlung;

b. der Vorstand, bestehend aus drei Mitgliedern; c. die Reehnungs-
revisoren. Der Präsident und der Aktuar führen kollektiv die reehtsver-;
bindliche Unterschrift.. Der Vorstand besteht zurzeit aus Josef Eberle,
von Wittenbach und Häggensehwil, in Langgasse-Tablat, Präsident; Karl
Huber, von Roggwil, in St. Fiden-Tablat, Aktuar, und August Mäder,
von Mörsehwil, in St. Fiden-Tablat, Kassier.

Thnrgan — Thurgovie — Thnrgoxi» "

' 1914. 26. Dezember. Schweizerische Bodenkredit-Anstalt in Zürieh, mit
Zweigniederlassung in Frauenfeld und Agenturen in Arbon,
Kreuzlingen, Romanshorn und Weinfelden (S. H. A. B. Nr. 62 vom
16. März 1914, pag. 443). Die Unterschrift von Dr. Johannes Ryf ist er-
losehen. Der Verwaltungsrat hat für die Zweigniederlassung und die
vorbenannten Agenturen das Reeht der Kollektivuntersehrift erteilt an
Dr. Julius Frey, von Möhlin (Kt. Aargau), in Zürich 2, als Präsident
des Verwaltungsrates.

Hotel, etc. — 26. Dezember. Inhaber der Firma F. Baggenstoss-
Nigg in Bischofszell ist Fidel Baggenstoss-Nigg, von Gersau, in Bischofszell.

Hotel Linde und Bierdepot.
26. Dezember. Die Käsereigenossensehaft Hagenbuch in Hagenbuch-

S e h ö n h o 1 z e r s w i 1 e n (S. 14. A. B. Nr. 171 vom 7. Juli 1908, pag. 1227)
bat in der Generalversammlung vom 9. Oktober 1913 in Ergänzung von
§ 10 ihrer Statuten beschlossen, dass austretende Mitglieder für jede
gezeichnete Kuh Fr. 300 als Austrittsgebühr zu entrichten haben, sofern
der Naehfolger im Liegenschaftsbesitze die Rechte und Pfliehten seines
Vorgängers nielit übernimmt. An Stelle der ausgetretenen Albert Diekenmann

und Johann Ulrich Sehmid sind in den Vorstand gewählt worden
als Aktuar: Jakob Diekcnmann, von Tuos, in Rohren, und als Beisitzer:
Isidor Baumli, von Hergiswil, in Hagenbuch. Präsident und Aktuar
kollektiv führen die rechtsverbindliche Unterschrift.

26. Dezember. Die Acetylen-Genossenschaft Eschlikon in Eschlikon
hat in ihrer Generalversammlung vom 24. Oktober 1914 beschlossen, den
§7 ihrer Statuten in folgender Weise zu ergänzen: Verkauft ein Genossenschafter

sein Heimwesen. so hat er den neuen Besitzer zum Beitritt zur
Genossenschaft zu verpflichten. Im Unterlassungsfälle haftet er aueh naeh
dem Verkauf für das Minimalquaiitum, wie für alle in § 5 der Statuten
genannten Verbindlichkeiten der Genossenschaft. Die übrigen im Schweiz.
Handelsamlsblatt Nr. 334 vom 28. August 1903, pag. 1334 publizierten
Tatsaehen sind unverändert geblieben.

Waadt — Tand — Tand

Bureau de Chäteau-d'Oex (district du Pays-d'Enhaut)
Etoffes, ete. etc. — 1914. 5 oetobre. La raison Alex. Walther-

Bloch eommeree d'etoffes, eonfeetions, ehaussures et ehapeaux, ä Rouge-:
mont (F. o. s. du e. du 5 oetobre 1911, n° 247, page 1666), est radiäe,
ensuite de cessation de commerce.

24 däeembre. La SocifitG des eaux du village de Rougemont, soeiätä
eoopärative, dont le siege est ä Rougemont (F. o. s. du e. du 12 avril
1900, n° 139, page 560), a, dans son assemble du 30 mai 1912, procedä'
:i la revision de ses Statuts. Les modifications soumises ä la publication,
portent sur les points suivauls: Tout proprietaire d'iinmeubles situ6s

i dans un perimetre pouvant ötre desservi par le räseau existant peut de-
venir membre de la soei6t6, par decision de Tassemblee generale qui
fixera la finanee d'enträe sur la base de 1'avoir soeial 6tabli d'apres le
bilan du dernier exereiee. Le.eandidat doit presenter sa demande par
äerit et doit räunir la majorite des suffrages. Un soeietaire ne peut se

retirer que moyennant paiement de sa part de dettes et moyennant un
avertissement donue au moins six mois ä.l'avanee. Les soeiätaires sont
eopropriätaires de l'aetif de la soeietä et personnellement et solidairement
responsables des dettes de celle-ei, proportionnellement aux apports faits
ä la soeiete "et ä la taxe eadastrale des immeubles int6r?sses. En eas de

transfert d'immeubles,: par vente, eehange, sueeession, expropriation ou
donation, lc droit de soeietaire, afferent ä ees immeubles, pourra etre
transmis avee les eharges eorrespondantes au nouveau proprietaire. Le
droit de l'ancien proprietaire, y compris ses apports, sont acquis au
nouveau, avee les eharges eorrespondantes. Le nouveau soeietaire sera exo-
n6r6 de la finance d'entree prevue ä 1'art. 3. L'aneien proprietaire ne
sera libere de ses engagements qu'ä partir du moment oü son suceesseur
aura -regulierement ete admis membre de la soeiete. Tout soeietaire exelu
de la soeiete sera tenu do payer sa part de la dette de la soeiete. Le
eapital de la soeiete est represents par la valeur des fontaines, reservoirs,
eonduites, tuyaux, droits de passages, etc. Les organes de la soeiSte sont:
1° L'assemblee gSnSrale; 2° le comite; 3° la commission d'examen des

comptes; 4° le surveillant du rSseau soeietaire. Les revenus et benefices
nets apres paiement de toutes redevances, charges ou dettes. seront totale-
ment destines a-creer un fonds de reserve. Lorsque ee fonds aura atteint
la somme de fr. 5000, il pourra alors seulement etre distribues des divi-
dendes. Les autres dispositions publiees n'ont pas ete ehangees. La direction

est aetuellement eomposee de David Yersin-Bovay, president; David
Rossier-Dolder, viee-president; Gabriel Saugy, secretaire; Alexis Cottier,
eaissier; Emile Turriau, fils, 5me membre.

Etoffes, ete. — 26 deeembre. Henri-Salomon Walther et Armand
Walther, les deux de Rougemont, le premier domicilii ä Yverdon, le
seeond ä Rougemont, ont constitue, ä Rougemont, sous la raison sociale
Les fils d'Alex. Walther-Bloch, une soeiete en nom eolleetif, commeneGe le
23 septembre 1914. Etoffes, confections, ehaussures, chapeaux, bazar.

i Vßureaul<le' Grandson

Tabacs manufactures. — 26 deeembre. Dans'fsa seanee du
20 deeembre 1914, le conseil d'administration de la Soeiete anonyme
Vautier freres et.Cie, ä Grandson, qui a pour but la fabrication et la
vente de tabacs manufactures sous toutes formes et toutes operations
utiles pour le developpement de son industrie (F. o. s. du c. du 10
deeembre 1914, n° 289, page 1855), a donnfe procuration ä Charles Duvoi-
sin, ä Yverdon, et Charles Bollinger, ä Grandson, lesquels signeront eol-
leetivement cntr'eux ou seuls avee un administrates ou avee un directeur.

I?1 Bureau deZLausmner'ßZ f2f|§g gssH
22 deeembre. Dans sa stance du 14 deeembre 1914, le conseil

d'administration de la Soeiete de l'Kötel-Pension «Le Repos» ä Chailly, soeiete

anonyme, ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. des 9 avril 1908
et 11 janvier-1911), s'est eonstitue eomme suit: Ferdinand Grillet,
proprietaire. ä La Rosiaz sur Pully, president; Henri Leemann, bötelier,
vice-president, et Jean Bron, imprimeur, secretaire, ces deux derniers ä

Lausanne.
23 deeembre. Sous la raison soeiale Soeiete Fonciere de la Reserve,

il est cree une soeiete anonyme, qui a son siege ä Lausanne
et pour but Tachat d'immeubles, leur exploitation et eventuellement leur
revente. Les Statuts portent Ja date du 22 deeembre 1914. La duree de
la soeiete est illimitee. Le capital social est de quinze mille franes, di-
vise en trente actions nominatives de cinq eents franes ehaeune. Les
publications de la soeiete-ont lieu.dans la «Feuille des avis officiels du
eanton de Vaud». La soeiete est representee vis-ä vis des tiers par l'ad-
ministrateur Arthur Straub-Palaz, negociant, ä Zurich, lequel a seul la
signature sociale. Bureau: Etude du notaire F. Fiaux, ä Lausanne.

23 deeembre. Les raisons suivantes sont radiees d'offiee ensuite de
faillite:

Hotel, etc. — A. Kaesermann, ä Renens (exploitation d'un hötei
et cafe) (F. o. s. du e. des 27 avril 1905 et 9 mai 1910).

Cooperativa operaia di consumo di Renens (Cooperative ouyriere de
consommation de Renens), soeiete cooperative, ayant son siege ä Renens
(F.-o. s. du c. du 31 oetobre 1914).

Bureau de Moudon
' 28 deeembre. Le Syndicat des patrons boulangers de Moudon, soeiete

cooperative, ayant son siege ä Moudon (F. o. s. du e. du 29 fevrier 1912,
page 356), est radiee ensuite de dissolution et-de cloture de liquidation.

28 deeembre. - Dans son assembiee generale du 16 deeembre 1914, la
Socitte de la fromagerie de Boulens, soeiete cooperative, dont le siege est
ä Boulens (F. o. s. du e. du 8 novembre 1888, page 900), a renouvele
son eomite de direction eomme suit: Constant Jordan, president; Jean-
Samuel Guex, vice president; Justin Guex, secretaire; Alois Guex, eaissier,

et Emile Vulliens; tous ä Boulens.

Neuenbürg — Neuchätel — Neu chatel
Bureau de Neuchätel

1914. 23 deeembre. La Soeiete Immobiliere de l'Ermitage, ä Neuchätel
(F. o s. du e. du 16 deeembre 1897, n° 310, page 1270. et 28 novembre
1911, n°293, page 1971), a ete declare dissoute par deeision de l'assemblee

gen6rale en date du 12 novembre 1914. La liquidation etant termi-
näe, sa raison est radiee.

Geuf — Geneve — Ginevra

Bonneterie, mercerie, ete. — 1914. 24 "deeembre. La raison
P. Yutzet, ä Geneve (F. o. s. du c. du 14 deeembre 1911, page 2067), est
radiee ensuite de remise de commerce.

La maison est eontinuee, depuis le 23 deeembre 1914, avee reprise
de l'aetif et du passif, sous la raison E. Yutzet, ä Geneve, par Madame
Elisa-Franeeline Yutzet, n£e Viollet, de Geneve, y domicilii. Commeree
de bonneterie, mereerie et nouveautes. 19, Boulevard Georges Fa von.

Rägieetc. d'immeubles. — 24 deeembre. La maison E.
Marlon, regie, vente et achat d'immeubles, 'ä Geneve (F. o. s. du e.- du
15 mars 1901, page 361), confäre procuration collective, y compris le
pouvoir späeial de grever et d'aliäner des immeubles, ä Henri-Edmond-
John Marion et Emile-Louis Curtet, tous deux ä Gcueve.

Marchandises diverses. — 24 deeembre. La raison Myrza
Said Bey, importation et exportation de marchandises diverses, aux Eaux-
Vives (F. o. s. du e. du 27 aoüt 1914, page 1422), est radiee ensuite de
renonciation du titulaire.
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Assurances.etc. — 26 dicembre. La raison L. Plot, agencc
d'affaires et d'assurances,-ä Genive (F. o. s. du c. du 12 septeinbre 1914,
page 1482), est radiee .ensuite de renonciation .du titulaire.

Produits et conserves alimentaires, etc. — 26
dicembre. La raison Thio. Trefzer, fabricant et nigociant, importation,
commission et consignation de produits et conserves alimentaires en gros,
droguerie, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 29 octobre 1913, page 1932),
est radiie • ensuite de renonciation du titulaire. La procuration confirie
ä Madame Barbara Trefzer, nee Poll, est eteinte.

26 dicembre. La soeiite anonyme dite "SocI6t6 Immobilere de Mont-
joux, sociiti anonyme," jusqu'ici itablie ä Lausanne, a, dans son assemble
generale des aetionnaires du 9 novembre 1914, modifie ses Statuts en ce
sens que son.siige social a ili transfiri.ä Genive. Ses Statuts portent
la date du 19 dicembre 1912 et ont iti modifies cn assemblies ginirales
des 21 mai 1913 et 9 novembre 1914.- Sa duree est illimitec. La sociiti
a pour but: a. L'achat d'un domaine sis ä Montjoux, commune de Thonon-
les-Bains, au bord du lac, d'une superficie d'environ 46,000 metres, appar-
tenant M. le Comte Hubert de Foras ct Madame la Baronne Henri Chau-
lin, nie de Foras; b. l'acquisition de tous autres terrains ou droits divers;
c. la transformation ou reconstruction des bätiments existants sur les
immeubles. acquis ou construction de ceux jugis utiles; d. la mise en
valeur du domaine du chateau de Montjoux, son exploitation, sa location
ou sa realisation totale ou partielle par voie de vente, ichange ou apports
ä d'autres sociitis ou particulars; e. de s'intiresser ä d'autres entreprises
pouvant contribuer ä son diveloppement. Le capital social est de soixante
mille francs (fr. 60,000), divisi en 120 actions de fr. 500. Les actions
sont au porteur. Les publications de la sociiti sont faites dans laFeuille
officielle suisse du commerce. La sociiti est administrie par un conseil
d'administration, composi de 3 membres, nommis pour trois ans et riili-
gibles. Elle est valablement engagie par les signatures collectives de deux
membres du conseil d'administration. Le' conseil d'administration est composi

de Louis-J. Fatio, ä Geneve; Jules Lecoultre, & Geneve, et Jules
Couchoud, ä Lausanne. Siege social: 9, Rue du Commerce.'

Ban que. — 26 dicembre. La sociiti cn commandite Hentsch, Forget,

Achard et Cie, banque,.ä. Genive (F. o. s. du c. du 31 dicembre 1913,
page 2296), a, ensuite du dices de l'associi • responsable Louis Achard,
raodifii son acte de sociiti fi dater du 31 dicembre 1914.

La sociiti continue sous la nouvelle raison sociale Hentsch, Forget
& Cie. Maurice Hentsch et Edouard Forget restent seuls assoeiis girants
indifiniment responsables. En outre, la commandite de Madame Rachel
Aebard-Gautier, est portie de fr. 50,000 ä fr. 150,000 (cent einquante
mille francs). La procuration conferee ä Charles Zullig, associi comman-
ditaire, est'confirmie.

Gfiterrcehtercgister ßegistre des repes matrimonial!! — Rcptro dei

beni matrimoiiiali

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

1914. 22 dicembre. Les ipoux Francois-Pierre Cerutti, de Pella (Novare,
Italie), cafetier'(inscrit sous la raison individuelle aCerutti Francesco»,
ä Paudex), et Caroline-Gemma Giazzi, les deux ä Paudex, önt,
suivant eontrat de mariage du 10 dicembre 1914, adopti le rigime de las
siparation de biens. i

Eidg. Amt fur geistiges Eigentum
Sureau federal de la propriete mtellectnelle —- Ufficio federate della propriety intellettnalj

Marken — Marques — March©
Eintragungen — Enregistrements — IsorizionJ

• Sfr. 30409. — 11. Dezember 1914, 8 Uhr.

E. Mettler-Müller, Fabrikation,
Rorschach (Sehweiz).

Sähfaden, Häckelfadeu, Ifäckelgarn, Strickgarn,
Sähseide und verwandte Artikel.

ATr. 36410. — 11. Dezember 1914, 8 Uhr.

E. Mettler-Müller, Fabrikation,
Rorschach (Schweiz).

siiiifaden, Mäche!faden, Mäekelgarn, Strickgarn,
Nähseide nnd verwandte Artikel.

Sr. 36411. — IG. Dezember 1914, 8 Uhr.

8. Plüss, Handel,
Basel (Schweiz).

Kakao, Schokolade, Dörrgemüse, Dörrobst, Tee, Kaffee, Malzkaffee und alle
andern Sorten Getreidekaffee, Kaffeesurrogate, wie überhaupt Lebens- und
Gcnus-mittel aller Art und bezügliche Drucksachen, ausgenommen Margarine

und Haferpräparate.

S° 36413. — 22 dicembre 1914, 8 h.

Henri Allisson,"fabrique de moteurs M. V. St-Aubin,
St-Aubln (Neuchätcl, Suisse).

Moteurs, motoeyclettes, voiturettes, voitures et eauots
automobiles, cycles de tous genres, pieces dßtacliGes et

• aeeessoires dead its.

Emve
(Transmission, avee extension d'emploi, dela marque n° 24960 de la Fabrique

de moteurs et de maehines, ä St-Aubin [Neuehätcl].)

S° 36413. — 22 dicembre 1914, 8 h.

Henri Allisson, fabrique de moteurs M. V. St-Aubin,
St-Aubln (Neuchätcl, Suisse);

Motocycles, automobiles, moteurs pour tons~usngcs (pour
loeomotion, Industrie et agriculture), pieces ditaeh6es et

aeeessoires pour lesdits.
" La St.' Aubin "

(Transmission de la marque N° 32229 de lä Fabrique de moteurs et maehines,
ä St-Aubin [Neuchätel].)

K° 36414. — 22 dicembre 1914, 8 h.

Henri Allisson, fabrique de moteurs M, V. St-Aubin,
St-Aubin (Neuchätel, Suisse).

Motoeycles, voltnreltes, automobiles, moteurs pour tons
usages (pour loeomotion, Industrie et agrieulture), pieces

dfetaehies et aeeessoires desdits.
" Le St. Aubin "

(Transmission, avee extension d'emploi, de la marque u° 32230 de la Fabrique
de moteurs et machines, ä St-Aubin [Neuchätel].)

S° 36115. — 22 dicembre 1914, 8 h.

Henri Allisson, fabrique de moteurs M. V. St-Aubin,
St-Aubln (Neuchätel, Suisse).

Moteurs ä explosions de tons genres pour I'imlnstrfe
automobile, motoeyelettes, voiturettes, automobiles,
moteurs ludnstriels et agrieoles, pitaes d6taches et aeees¬

soires desdits.
" SAB "

(Transmission, avee extension d'emploi, de la marque N° 33586"de la
Fabrique de moteurs et machines, ä St-Aubin [Neuchätel].)J

JTo 36416. — 22 dicembre 1914, 8 h.

A. Mdroz et C°, fabrication et commerce,
Gen&ve (Suisse).

Montres, parties de montres, <f:tuis.

3fr. 36417. — 22. Dezember 1914, 9 Uhr.

Dr. H. H a 11 e r, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Katarrlt-Tee.

Davosan
Katarrh-Thee

Nr. 36118. — 22. Dezember 1914, 11 Uhr.
G. Gerber & C'e, Fabrikation,

Zürich (Schweiz).

Zigaretten und Tabake.

(Uebertragung von Marke Nr. 7231 der Firma G. Gerber, in Zürich.)
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,Vr. 30419. — 23, Dezember 1914, 8 Uhr,

G.Schneider, Fabrikation,
Feuerbach-Stuttgart (Deutschland).

Verzinkte Bleche, verzinktes Eisen, verzinkte und unverzinkte Gcfässe,
Behälter, Geschirre, Geräte, Maschinen und Apparate, Dampf-, Wasser-
und Heizkessel, Heizungs- und Badccinrichtungen und Bestandteile zu
solchen, Röhren, Verbindungs- und Formstücke für Röhren, Kanalisations-
gegenstände, Tonnen und Abfuhrwagen für Fäkalien, Kehricht usw. und
Bestandteile zu solchen, eiserne Hallen, Dächer, Eisenkonstruktionen für

Bauten, einzelne Bestandteile dazu, wie Bleche, Balken, Träger.

„Schneider"
Uaoittr Teil - Partie non otielle - Parte id eiiiiiaie

MOratorien — Moratoires
France -

D£cret modlflant le d£cret du 10 aoüt 19I41) relatif ä la suspension des
prescriptions, peremptions et dglals en mattere civile, commerciale et adminis¬

trative, du 15 d£cembre 1914

(Journal officiel du 16 decembre 1914)

Art. 1er. La suspension, cn mattere civile ou commerciale, des dölais,
prescriptions et peremptions, prononcöe par l'art. 1er du döcret du 10 aoüt
1914, pourra, ä l'ögard des individus qui ne sont ni presents sous les
drapeaux ni domiciles dans les circönscriptions judiciaires ä determiner
par döcret, ötre levöe par ordonnance du president du tribunal civil qui
statuera, sans frais, apres avis adressö aux intöressös par les soins du
greffier. Cet avis sera notifie par lettre recommandöe avec avis de reception.

A dater de l'ordonnancc prevue au paragraphe pröeödent, un nouveau
-dölai ögal au dölai ordinaire courra pour les difterents actes de recours
devant les tribunaux judiciaires.

Quant aux autres actes, il sera accord^, ä partir de la meme date,
un dölai 6gal ä celui qui restait ä courir au premier jour de la mobilisation.

Art. 2. La continuation jusqu'ä decision definitive de toule instance
engagöe, en matiere civile ou commerciale, avant ou depuis la mobilisation,

contre les ntemes personnes pourra, selon les circonstances, etre
autorisöe par ordonnance du president du tribunal saisi qui statuera dans
les conditions determines ä l'articlc 1er du pr6sent d6cret.

Cette autorisation pourra, s'il y a lieu, etre revoquöe par le tribunal
saisi.

Art. 3. A regard des memes personnes et dans les memes formes, le
president du tribunal civil pourra, selon les circonstances, lever en
mattere civile ou commerciale, la suspension, prononcee par l'article 5 du
{teeret du 10 aoüt 1914, des effets des clauses contractures stipulant
une dedteance en cas d'iuex6cution dans un deiai ou ä une date pröfixe.

Art. 4. Les dispositions du decret du 10 aoüt 1914 seront maintenues
en tout ce qu'elles n'ont pas de.contraire au present döcret.

Art. 5. Le present decret est applicable ä l'Algerie.
Art. 6. Le gardc des sceaux, ministre de la justice, le ministre du

-commerce, de l'industrie, lc ministre. des finances, le ministre de l'inte-
rieur sont charges, chacun en ce qui le concerne, de l'execution du
present decret.

Decret relatif & la prorogation des eclteance et au retralt des depots espfcces,
du 15 decembre 1914

(Journal officicl du 16 decembre 1914)

Art. 1er. Les deiais accord6s par les articles 1, 2, 3 et 4 du decret
du 29 aoüt 19148) et prorog6s par les articles premiers des döcrets des
27 septembre3) et 27 octobre 19144), sont prorog6s, sous les memes
conditions et reserves, pour une nouvelle p6riode de soixante jours francs.

Le b6n6fice en est etendu aux valeurs negociables qui viendront ä
eclteance avant le 1er mars 1915, ä la condition qu'elles aient ete sous-
crites anterieurement au 4 aoüt 1914.

Art. 2. Sont maintenues toutes les dispositions des decrets des 29 aoüt,
27 septembre et 27 octobre 1914, qui ne sont pas contraires au present
{leeret.

Art. 3. Le present döcret est applicable ä l'Algerie et ä la Tunisie.
Art. 4 Les ministres de la justice, du commerce, de l'industrie, des

postes et des tetegraphes, des finances, de.l'interieur, des affaires etran-
geres, du travail et de la prövoyance sociale sont charges de l'ex6cution
du present döcret

Decret flxant les droits ä percevolr par les grefflers ä l'occaslon de l'appll-
catlon des decrets prls en vertu de l'article 2 de la loi du 5 aoüt 1914,

relative ä la prorogation des eclteances des valeurs negociables,
du 19 decembre 1914

(Journal officiel du 22 decembre 1914)

Art. 1er. A raison de l'exercice des fonetions qui leur sont conferees
par les d6crets pris en vertu de l'article 2 de la loi susvisee du 5 aoüt 1914,
les greffiers recevront pour tout droit et par chaque avis de convocation
la somme de quinze centimes (fr. 0.15) ä laquelle s'ajoutera le montant
du debours afferent ä l'envoi par lettre recommandee avec avis de reception',

soit quarante-cinq centimes (fr. 0. 45).
Art. 2. Le garde des sceaux, ministre de la justice et lc ministre

des finances sont charges, chacun en ce qui le concerne, de l'application
du present decret.

Decret determinant les circonscriptions judiciaires dans lesquelles les
dispositions du decret du 15 decembre 1914, relatif ä la suspension des prescriptions;
peremptions et deiais en mattere civile et commerciale ne sont pas actuelle-

ment applicables, du 21 decembre 1914
(Journal offiuel du 22 ddeembre 1914)

Art. 1er. Les circonscriptions judic'aires visöes ä l'article 1er du
decret du 15 decembre 1914 et dans lesquelles les dispositions de ce döcret
ne sont pas, quant ä pr6sent, applicables, sont determines conforntement
aux indications du tableau annexe au present decret.

Art. 2. Le gardc des sceaux, ministre de la justice, est chargö de
l'execution du present decret.

') Yoir F. o. s. du e n° 202, du 28 aofit 1914.
s) Voir F. o. s. du c. n° 208, du ß septembre 1914.
") Voir F. ,o. .8. du e. n° 238, du 12 octob'e 1914.
4) Voir F. o. s. du e. n° 259, du 5 novembre 1914.

Tableau des circonscriptions judiciaires
dans lesquelles les dispositions du decret du 15 decembre 1914 ne sont pas

actuellement applicables
Cour d'appel d'Amlens

• Aisne. Tous arrondissements. — Oise. Arrondissements de Clermont
et Comptegne. — Somme. Arrondissements de Montdidier et Pöronne, -—

Cour d'appel de Besanfon
Haut-Rhin.

Cour d'appel de Ilouai
Nord. Arrondissements d'Avesnes, Cambrai, Douai, Hazebrouck, Lille

et Valenciennes. — Pas-de-Calais. Arrondissements d'Arras et de Böthune.
Cour d'appel de Nancy •

Ardennes. Tous arrondissements. — Meurlhe-et-MoseUe. Tous arrondissements.

— Meuse. Arrondissements de Montntedy, Saint-Mihiel et
Verdun. — Vosges. Arrondissemcnt de Saint-Die.

Cour d'appel de Paris
Marne. Arrondissements de Chaions-sur-Marne, Reims et Sainte-Mene-

hould.

Decret relatif au remboursement des obligations, ä la dilivrance des lots,
au payement des coupons, dividendes et interöts qui viendront ä Scheance

avant le 1er avril 1915, du 21 d£cembre 1914
(Journal offieiel du 22 dccember 1914)

Art. 1er. Les deiais accordes par le döcret du 29 aoüt 19144) sont
ötendus, dans les conditions prövues par le dit decret, par le decret du
23 septembre 19142) et par l'article 5 du decret du 27 septembre 19143), au
remboursement des obligations,. ä la delivrance des lots, au payement
des coupons, dividendes et interöts qui viendront ä echeance avant le
1er avril 1915.

Art. 2. Les dispositions du present döcret sont applicables ä l'Algörie.
Art. 3. Les ministres de la justice, des finances, de l'intörieur, du

commerce, de l'industrie, des postes et des telegraphes sont chargSs,
chacun en ce qui le concerne, de l'execution du present decret, qui sera
publie au Journal officiel et ins6re au Bulletin des lois.

Oesierreich
Das Reichsgesetzblatt für die im Reichsrate vertretenen Königreiche

und Länder vom 5. Dezember, Nummer 333, veröffentlicht folgende
Vero rdnung des österreichischen Finanzministeriums über die Stundung privat¬

rechtlicher Geldforderungen, vom 4. Dezember 1914

Zur Durchführung des § 26 Abs. 1 der Kaiserlichen Verordnung vom
25. November 19144), Reicbs-Gesetzbl. Nr. 321 wird folgendes angeordnet:

§ 1.
Wechsel- und Scheckproteste, welche wegen Nichtleistung einer

Teilzahlung aufgenommen werden, sind gemäss § 26, Abs. 1 der Kaiserlichen
Verordnung von der Gebühr nach Tarifpost 116 lit. g oder a des Gesetzes
vom 13. Dezember 1862, Reichs-Gesetzbl. Nr. 89, nur dann befreit, wenn
die Proteslgebühr bereits bei der Erhebung des Protestes wegen
Nichtleistung einer früheren Teilzahlung vorschriftsmässig entrichtet worden ist.

§ 2. *93
Das Protestorgan hat den Protest ungestempelt aufzunehmen, wenn

ihm aus seinen eigenen Aufzeichnungen bekannt ist oder von der Partei
nachgewiesen wird, dass eine Protestgebühr schon früher entrichtet wurde.
Dieser Nachweis ist in der Regel durch Vorlage des vorschriftsmässig
gestempelten, wegen Nichtleistung der früheren Teilzahlung, aufgenomme-

' nen Protestes oder durch eine von dem Organe, das diesen frühern Protest

aufgenommen hat, ausgestellte stempelfreie Bestätigung über die
vorschriftsmässige Stempelung des früheren Protestes zu erbringen. Eine
derartige Bestätigung kann entweder auf dem Wechsel oder Scheck selbst
oder in einer abgesonderten Urkunde erteilt werden, in welcher die
Wechsel- oder Schecksumme, die Höhe der Teilzahlung, auf deren
Nichtleistung sich der Protest bezieht, und die Höbe des für diesen Protest
entrichteten Stempelbetrages anzugeben sind. Das Protestorgan hat auf
dem stempelfrei auszufertigenden Protest an der Stelle, an welcher sonst
das Stempelzeichcn angebracht wird, zu vermerken,, dass die ordnungs-
mässige Stempelung des früheren Teilprotestes von der Partei nachgewiesen

wurde, und dass daher die Stempelfreiheit, nach § 26, Abs. 1 der
Kaiserlichen Verordnung vom 25. November 1914, Reichs-Gesetzbl. Nr. 321,
begründet ist.

§ 3.
Wenn es nicht möglich ist. den Nachweis auf die im § 2 bezeichnete

Art zu erbringen, so kann der Protest.ungestempelt ausgefertigt werden;
in diesem Falle ist der Protest an der Stelle, an welcher sonst das
Stempelzeichen angebracht wird, von dem Protestorgane mit folgendem
Vermerke zu versehen: «Im Sinne des § 26 Abs. 1 der Kaiserlichen
Verordnung vom 25. November 1914, Reichs-Gesetzbl. Nr. 321, ungestempelt,
da laut Angabc der Partei der wegen Nichtleistung der früheren
Teilzahlung aufgenommene Protest vorschriftsmässig gestempelt wurde.»

Auf Aufforderung der Finanzbehörde hat die Partei nachträglich
nachzuweisen oder wenigstens auf geeignete Weise (zum Beispiel durch
Korrespondenzen) glaubhaft zu machen, dass der in § 1 angeführten Voraussetzung

entsprochen wurde, widrigenfalls die Gebühr nach Tarifpost 166

lit. g oder a des Gesetzes vom 13. Dezember 1862, Reichs-Gesetzbl. Nr. 89,
im einfachen Betrag cinzuheben ist.

§"4-
Notare haben in ihren Protestregistern ersichtlich zu machen, welche

von ihnen aufgenommenen Proteste nach § 1 dieser, Verordnung
ungestempelt ausgefertigt worden sind, wobei unter kurzem Hinweis auf die
betreffende Bestimmung dieser Verordnung anzugeben ist, ob der Vorgang
nach § 2 oder nach § 3 dieser Verordnung beobachtet wurde.

§ 5.
Eingaben und Protokolle, deren Zweck es ist, den Nachweis der

Voraussetzung für die Gebührenfreiheit nach § 26 Abs. 1 der Kaiserlichen
Verordnung zu erbringen, sind nach Tarifpost 44 lit. q des Gesetzes vom
13. Dezember 1862, Reichs-Gesetzbl. Nr. S9, stempelfrei. Beilagen solcher
Eingaben und Protokolle unterliegen nach Tarifpost 20 des Gesetzes vom
9. Februar 1850, Reichs-Gcsetzbl. Nr. 50. nicht dem Beilagenstempel.

Russ'and
Allerhöchster Erlass an den Finanzminister betreffend Erteilung des Rechts,

die Wechselproteste zu verschieben etc., vom 11. November 1914 a. St.
(Rigaer Börsenblatt vom 16. November 1914 a. St.)

In Ergänzung zu Unsem Ukasen, die dem Fiuanzministcr am 20. und
25. Juli a. St.5), am 12. und 19. September 1914 a. St.6) über die Gewäh-

') Voir F. o. s. du c. n° 203. du 5 septembre 191!.
-) Voir F. o. s. du c. u° 232, du 3 ociobre 1914
*) Voir F. o. s. du c. n° 236, du 9 octobre 1911.
') Si'-lie S II A U. Nummer 295, vom 17 1914.
5i Sielte S. II. A Ii. Nurämor 216, vom 15. Septemmr 1914.
VSieltc S. II. A B. Nummer 239, vom 13. Olitdier un l Nummer 219, vom

24. Oktober 1914.



rung des Rechts, den Protest von Wechseln zu verschieben und über
die zeitweilige Suspendierung von Protesten und Beitreibungsmassnahmen
in bezug auf gewisse Wechsel erteilt sind, befehlen Wir Allcrgnädigst:

1) In bezug auf Wechsel, die bis zum 17. Juli 1914 ausgestellt sind,
auf Termine nach dem angegebenen Datum bis zum 17. November 1914
inklusive, deren Einlösungsort sich in den Gouvernements Warschau,
Kaiisch, Kielee, Lomsha, Ljublin, Petrokow, Plozk, Radom, Ssuwalki
und Cholm befindet, die Protesierung und die Ergreifung von Massregeln
zur Beitreibung auf sechs Monate vom Tage des Terminablaufs jedes
solchen Wechsels zu suspendieren.

2) In bezug auf Wechsel, die bis zum 17. Juli 1914 inklusive
ausgestellt sind, auf Termine vom 18. November d. J. bis zum 17. Januar
1915 inklusive, deren Einlösungsort sich in den Gouvernements befindet,
die im Abschnitt 1 gegenwärtigen Ukascs aufgezählt sind, die Proteslie-
rung und die Ergreifung von Massregeln zur Beitreibung auf zwei Monate
vom Tage des Terminablaufs jedes solchen Wechsels zu suspendieren.

3) Auf Weehsel, auf die sich die Geltung dieses Ukases erstreckt, die
Regeln anzuwenden, welche in den Abschnitten 2 und 4 des Ukases, vom
12. September 1914 festgesetzt sind.

4) Dem Finanzminister anheimzustellen, die in den Abschnitten 1—3
gegenwärtigen Ukases bezeichneten Abweichungen von dem allgemeinen
Modus des Protestes und der Beitreibung in bezug auf Wechsel, die bis
zum 17. Juli dieses Jahres ausgestellt sind, naeh Massgabe des Erfordernisses

auf die übrigen Gegenden des Reichs auszudehnen, sowie die in
den erwähnten Abschnitten festgesetzten Aufschübe für die Vorweisung
von Wechseln zum Protest und die Ergreifung von Massregeln zur
Beitreibung derselben zu verlängern.

Russisch Polen
Durch Allerhöchsten Erlass an den Finanzminister vom 19. Seplember

a. St. und an den Dirigierenden Senat vom 5. Oktober, a. St. ist
dem «Rigaer Börsenblatt» vom 19: November a, St. zufolge in ' den
Gouvernements des Zartums Polen ein Wechsel- und allgemeines
Moratorium eingeführt worden, für Verpflichtungen, die vor dem 17. Juli
entstanden sind, mit Termin bis- zum 17. November, auf vier Monate nach
Ablauf des Termins für jeden Wechsel. Somit sind die auf Grund-des
Moratoriums hinausgeschobenen Zahlungen an verschiedenen Terminen bis
zum 17. März 1915 zu leisten. Da nun aber seither die Lage im Weichscl-
gebiet keine bessere geworden ist, erscheine eine Verlängerung des
Moratoriums notwendig. Zum viermonatigen Aufschub durch den Erlass vom
5. Oktober kommt jetzt noch ein zweimonatiger Aufschub hinzu, wobei
diese Vergünstigung auch auf Verpflichtungen ausgedehnt wird, die im
ersten Erlass nicht vorgesehen sind. Somit werden alle vor dem Kriege
eingegangenen Verpflichtungen mit Terminen bis zum 17. Januar 1915
für die Periode vom 17. Januar bis 17. Mai 1915 verschoben. Die Juli-
November-Verpflichtungen, die einen zweiten Aufschub bekommen haben,
sind Januar-Mai 1915 fällig, und die November-Januar-Verpflichtungen —
Januar-März 1915.

Die Verpflichtungen, die dem Moratorium unterliegen, und solche,
die davon ausgenommen sind, bleiben dieselben wie im Erlass vom
5. Oktober.

Der Erlass über das Weehselmoratorium für das Zartum Polen weist
im Vergleich zu den vorhergehenden Erlassen über denselben Gegenstand
einen Unterschied auf. Die früheren Erlasse betrafen Wechsel, deren Aus-
stellungs- und Zahlungsort in Gouvernements gelegen sind, die in den
betreffenden Erlassen na nhaft gemacht sind. Im neuen Erlass ist dagegen
nur von Wechseln die Rede, deren Zahlungsort sich in den Gouvernements
des Zartums Polen oder im Gouvernement Cholm befindet. Hierdurch
wird die Zahl der Wechsel, welche die Vergünstigung gemessen, bedeutend

reduziert, da im Weichselgebiet ausgestellte Wechsel mit einem
ausserhalb dieses Gebiets gelegenen Zahlungsort, vom Moratorium
ausgenommen sind.

Im neuen Erlass sind die Nordwestgouvernements (VVilna, Kowno
und Grodno) und die Baltischen Gouvernements (Livland und Kurland),
die im Erlass vom 19. September aufgezählt sind, nicht erwähnt. Somit
bekommen in diesen Ortschaften Weehsel mit Terminen nach dem 17.
November keinen Aufschub, während Wechsel mit Terminen bis zum 17.
November in der Periode bis zum 17. März 1915 fällig sind.

Warensendun en nach Kanada
Von der Mitteilung im Schweizerischen Handelsamtsblatte vom

19. Dezember über Fakturen zu Warensendungen nach Kanada können
Separatabzüge, solange vorrätig, im Bureau des Schweizerischen
Handelsamtsblattes in Bern zum Preise von 20 Rappen per Stück bezogen werden.

Envois do maimhandisas au Canada
II. a ete effecluö un tirage special de la communication dans noire

Fcuille du 19 d^cembre ert. conceruant les factures douanlfcres ä joindre
aux envois de inarchandlses ä destination du Canada. Le bureau de la
Feuillc officielle suisse du commerce; ä' Berne, adressera snr demande
des excmplaires de ce tirage; ceci au prix de 20 centimes l'exemplaire
et jusqu'ä. concurrence de la provision existante.

Horaire d'6t6 1915 des entreprlses de transport, En date du 27 no-
vembre, le Conseil federal a pris l'arretö suivant:

1° Les cnlreprises süisses de transport sont autoris6es ä ölablir les
horaires d'etö 1915 aulant qne possible sur la base des horaires d'6t6
r6duits entres en vigueur le 21 seplembre dernier, 6tant entendu töulefois
que les trains et les courses de bateaux servant aux ahormös devront
tenir compte des modifications apport6es aux heures.de travail et d'öcole.
En g6n£ral il faudra, si possible, prendre en consideration dans l'ötablis-
sement des projets d'horaires les conespondances etraugeres ainsi que les
besoins du trafic d'6t6; ä cet effet quelques trains et courses de bateaux
pourraient £tre reserves pour les cas oh une augmentation du trafic vien-
drait ä se produire an cours.de T6te.

2° En derogation aux dispositions da l'article 2 du reglement rlu
5 novembre 1903 concernant les horaires, les projets ne serotlt pas soumis,
cetle fois-ci, aux gouvemements cantonaux; les propositions de ces der-
niers, vis6es par l'article 3 du dit reglement, seront done supprimees; la
conference des horaires et les decisions du Departement des chemins de
fer deviendront par consequent inutiles.

3° Pendant la duree du service de guerre, Tapprobation des projets
d'horaires appartiendra au direcleur militaire des chemins de fer ou aux
directeurs des groupes d'exploitation; il en sera de meme des modifications

des horaires dejä approuv6s.
4° Apres l'abrogation du service de guerre, les autorites comp6tentes

mentionnöes ä l'arlicle 3 du reglement pröcile seront autorisöes, en cas
d'urgence, ä demander pour les horaires en .vigucur les modifications que
prevoit l'article 9 du dit reglement.

5° Le Departement des chemins de fer est charg6, d'entente avec le
directenr militaire des chemins de fer, de donuer ä la direction g£n6rale
des postes, ä la direction g6n6rale des dbuanes, ainsi qu'aux administrations

des chemins de fer et des bateaux ä vapeur des indications sur
les details d'Maboration des projets d'horaires.

laterssiissata? Fsstgiroverkskr — Sorviee tuierHsSlaasl des vtresaaats postsux
Ueberwetsutigshirs vom 29. Dezember an — Coin s de reduction a partir du 29 ddcembre

Deutschland
Oesterreich
Ungarn
Italien
Luxemburg
Grosshrltannicn
Argentinien

Fr. 116.— 100 Mk
92.— -- 100 Kr

„ 92 — — 100 „
„ 99. — 100 Lire
„ 95 — — 100 Franken

„ 25 15 =-..1 Pfund St

„ 505 — — 100 Goldj esos

Alicmagne
Auf riche
Ifongrie
Dalle
Luxembourg
Grande-Bretagne
Argentine

Postscheck- und Giroverkehr. — Cheques et vlrements postaux.
N° 52 Neue Beitritte. — 26 XII 19:4. — Nouvclics ndhfisions.

Anrau: VI. 714 Kantonales Kneg'skommissariat.
Airoio: XI 502 Boielli Arnoldo.
Audeer: X. 498 Cujöri Fl., Handlung
Basel: V. 2535 English Tea• Company. - V 2536 Fankbauser-Thomen, Jean, tlandcls-

uud Landsehaftsgartnerei. - V. 2537 Rimensberger,' E Direktor
Blenne: IVa 481 Stober Louis, fabrique de brosses, nie Dufour 13

Brugg : VI 715 Keller A Dr., Fürspreeh
Buochs: VII. 436 Gabriel, Alois, Kiise en gros.
Chaux-de-Fonds: IV b. 223 Soeiete du Deii6t sanitaire.
Cliur: X. 495 "Willi-Barth, J Tierarzt.
Bavos-Platz: X. 497 Kederlandseb Sanatorium.
Ennendu: IX a 248 Kagi Gamper, R.
Geneve: I. 80S Asso iation des quineaillers sui=ses - I 177Huboux, J papiers peints' -

I. 2*3 Julliard, W, rue Croix d'or.
Glarus : IX a 108 T-ehudy, Rud Redaktor
Grandval: IVa. 350 Krieg E., pastenr, buieau de la „Messagere du Monde paien'".
Ilorgen : VIII. 3954 Sut-r, Rnd., Holzhandlung, Kapfuach
Küssnaeht a. It.: VII. 656 Wasserversorgung
Lugano: XI. 504 Bongni, A, Lattelia Centrale
Luzcrn : VII. 443 Hiirlimann, Gottfried
Piano di Peccla: v Peceia
Pcceia: XI. 503 Ros-d, Mario.
Rhciucck: IX 704 Kistenfabrik Rheineek. -W Muggli
Tbu.-is: X 496 Ackeimann's, G., Erben.
Zürich: VJ11. 3944 Automobil-Club, Sektion Zurieb. — VIII 3939 Fenner-Weber, Adolf. -

VIII. 3950 Musenmsgesellsehait - VIII. 39o5 Oswald, Guido, Vertretungen:- -
VIII 3959 Poznansky, K., Dr. — VIII 3951 Sektion Uto, SAC

Annoncen - Regle:
I1ASENSTEIIV & VOGLER Anzeigen - Annonce* - Annnnzl Rdgle des annoncei: "7

HAASENSTEIN A VOGLEK

SehiiilrgeStach «»n Scismirgelleiiieii
Messerputz- & Naxosschmirgel etc.
Grösstes Lager der Schweiz :: ::

k. Senner »Mesz! m BichS&swiU (Zürich).
1122 7

Uoiupaijuie du Chemin do for ieleclrique
de

Lioech© - les - Balsas
Le eoupon d'interöt interealaire pour 1914 des actions

privilegiees Nos 3001—6000 est payable des maintenant, par

fr. il. 25
au Bankverein-Suisse, ä Lausanne, et
au Siege social de la Compagnie, ä LoSche-Ia-Souste.

Lausanne, 29 döeembre 1914.

(2979D (34911 Li I.© .onncpil d'arlministrnlion.

{Schöne Zeitung-smakulatur
bei BEaasenstein (Sc Vogler

Papierhandlung en gros
4282 z A. Jttcker, Nachf, v» 2628

-Wegmasi» Züvlali
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons

Wer im Kanton .Graubünden mit seiner, stark
entwickelten Hotelerie Reklame zu machen gedenkt, benützt
sehr vorteilhaft die

„Nene Bündner Zeitung"
einziges politisches Tageshlatt, das wöchentlich 7 mal erscheint.

JßillisjinVe Inserfcionspreise!
Inserate für die Landwirte, überhaupt die Bewohner

der entlegeneren Talschaften berechnet, haben sehr guten
Erfolg im

„Bündner Volksblatt"
2 mal per Woche erseheinend!

Amioneen und Reklamen, die gleichzeitig für beide
Blätter bestellt werden, erhalten im Letzteren

500/o Rabatt
Man wende sich an Maasenstein & Vogler.

Slaiqiu's de fabrique
el lern- enregiKirement in Bureau federal

Pins de 4030 marques 157

ont 4t6 exticntöes et ddposies

par IF". Mmuberg
gravenr-m&laillpur, ä Beruft

Eiig;rox-Verkauf
von Bitumweil-Lltxen-

Bänder, Nehiili* 11

RieBueii. 6620Q 24961

Fritz Ernuaer, Fabrikant,
Bbetnieldeu.

J'QChftte
•(0 2976

Timbres au kilog, coupures de

bulletins d'aftranchissements,
timbres, venant de l'dtranger.

Maurice Junod, Ste-Croix.
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lai-
Ueber. den Nachlass des am 12. Dezember 1914

verstorbenen'Herrn Johann Jakob Müller, Jakobs sei., von Uess-
lingen, Kanton Thurgau, gewesener Inhaber der Firma J. Müller,
Bauunternehmer, Schwarzthorstrasse Nr. 96, in Bern, ist durch
Verfügung des Regierungsstatthalteramtes II in Bern die
Durchführung eines öffentlichen Inventares angeordnet worden.

Gemäss Art. 582 Z. G.' B. und § 12 des Dekretes vom
18. Dezember 1911 betreffend die Errichtung öffentlicher
Invcntare werden hiemit die Gläubiger des Erblassers, mit
Einschluss allfälliger Bürgschaftsgläubiger, aufgefordert, ihre
Ansprüche bis und mit dem 29. Januar 1915 beim
Regierungsstatthalteramt II von Bern schriftlich anzumelden.

Nichtanineldung von Forderungen oder Bürgschaften hat
für die betreffenden Gläubiger den Verlust ihrer Rechte zur
Folge. (Art. 590 Z. G. B.) (8076 V) (2971.)

Gleichzeitig werden auch die Schuldner des Erblassers
aufgefordert, ihre Schulden innert der nämlichen Frist bei
dem mit der Aufnahme des. Inventars beauftragten Notar
Charles M'ontandon,-Schauplatzgassc Nr. 46,.in Bern, schriftlich

anzumelden.
Das Geschäft wird von der Witwe Elise Müller geb.

Lehmann mit Genehmigung des Regierungsstatthalteramtes II
von Bern fortbetrieben. Art. 585, Abs. 2 Z. G. B., und Art. 67
bern. E; G. zum Z. G. B.

Massaverwaller: Notar Carl Senn, Mattenhofstrasse Nr. 22,
in Bern.

Bern, den 24. Dezember 1914.

Namens des Massaverwalteis:
C- Montandon, Notar.

in Uflttüill

Binladuiio;
zur (W 436 G) (2982.)

ordentlitheo fnailienutai m fili«
auf Samstag, den 16. Januar 1915, nachmittags 2*1» Uhr

im Gasthof zur „Toggenburg",. Wattwil
Tagesordnung:

1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung
und der Bilanz auf 30. September 1914.

2. Bericht und Antrag der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung betreffend Genehmigung der Jahres-

rechnung und Verwendung des Reingewinnes, sowie
Decharge-Erteilung an die Verwaltungsräte.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und der Bericht
der Revisoren liegen vom 5. Januar 1915 an im Bureau des
Herrn M. Tschudi-Grob in Wattwil zur Einsicht der Aktionäre
auf.. Zutrittskarlen zu der Generalversammlung könuen gegen
Angabe der Nummern, wenn nötig gegen Vorweisung der
Aktien vom 7. Januar 1915 an bezogen werden bei der Schweiz.
Bankgeselischaft in Lichtensteig, auf dein Bureau des Herrn
M. Tschudi-Grob in Wattwil und bei der Spar- und Leihkasse
in Kappel.

Wattwil, den 26. Dezember 1914.

3Z>ex* ~V'erAvaltungsi'at.

lerma. Aktisogeseilsdialt IDi sanitäre hnlsses

vormals Gelier und Huri, Luzern

Die Herren Aktionäre werden hiemit zu einer

Inno der SSti

unserer Gesellschaft auf .Dienstag, den 12. Januar 1915,
vormittags 11 Uhr, ins Hotel Victoria in Luzern (kleiner Saal,
neben dem Restaurant höflichst eingeladen, behufs Behandlung

folgender
Traktanden:

1. Verlesung des Protokolls der letzten Versammlung.
2. Bericht betreffend Vereinigung der Terma A.-G. mit

der Centralheizungsfabrik Bern A.-G. in Ostermun-
digen und Vorlage der Jahresrechnung pro 31.
Dezember 1914 und des Berichtes der Rechnungs-
Revisoren

3. D6charge-Erteilung au die Verwaltung.
4. Genehmigung des Vertrages mit der Centralheizungsfabrik

Bern A.-G. in Ostcrni'undigen.
5. Diverses.

SS Die Jahresrechnung pro 31. Dezember 1914 und der
Bericht der Revisoren liegen am Gesellschaftssitz in Luzern,
Museggstrasse 4, zur Einsichtnahme der'Aktionäre auf.
Daselbst können auch bis zum 9. Januar 1915 Eintrittskarten
gegen Ausweis des Aktienbesitzes (Nummernangabe)
bezogen werden.

Luzern, den 28. Dezember 1914.

(5421) Lss) (2f83!) Der Verwallnugsrat.

HotiüisnftM Kins & Co. I. <3.

ZÜRICH 2

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Blonlag, den 4. Januar 1915, nachmittags 4 Uhr

im Verwaltangsgebände des Schweizerischen Sankvereins, Zärieh

Traklanden :

1. Vorlage der Berichte der Direktion und des Verwaltungsrates über das Geschäftsjahr

1913/14'uad des Berichtes der Kontrollstelle.-
2. Beschlussfassung über die Jahresrechnung und die Bilanz per 30. September 1914

und die Entlastung der Verwaltung.
3. Antrag des Verwaltungsrates auf Liquidation der Gesellschaft.
4. Wahl der Liquidatoren und Festsetzung ihrer Vollmachten.
5. Neuwahl des Verwaltungsrates. (4748 Z) (2937
6. Wahl der Kontrollstelle.

Die Jahresrechnung und die Bilanz, sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren liegen
von heute ab im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre auf. Zutritts- und
Stimmkarten zu der Generalversammlung können gegen Ausweis über den Aktienbesitz bis
Samstag, den 2. Januar 1915 an der Wertschriftenkasse des Schweizerischen Bankvereins
in Zürich bezogen werden.

Zürich, den 21. Dezember 1914.

I>ex* Verwaltun^srat.

[BippieiiiPliiiinlduOiiiDiieiEifeGilsi
(Tixuisie)

Sociale Anonyme — Capital 18,000,000 de francs
Siege social: 68, rne de la Yictoire, PARIS

Actions. — La Compagnie des Phosphates et du Chemin de fer de Gafsa informe
ses actionnaires qu'un acompte de fr. 5 net sur le dividende de l'exercice 1914 sera paye
ä partir du 8 janvier 1915, contre presentation du coupon N° 26. Les impöts correspon-
dant ä la totalite du dividende de l'exercice seront d6duits lors du paiement du solde
de ce dividende.

Actions et Parts. — A partir de la meine date, seront egalement paves les dividendes
d'aetions et de parts de benefices, echus anterieurement, dout le paiement avait ete differe
en vertu des decrets sur le moratorium.

Obligations.1^:— La Compagnie informe les porteurs a'obligations que les titres sortis
au tirage du 23 "riovembre 1914 seront remboursables au taux de fr. 500 net, ä partir du
1er janvier 1915. Le coupon N° 13 reste payable ä la meme date ä raison de:

Fr. 10. 89 par obligation nominative
Fr. 10.17 par obligation an portear

Ces paiements seront effectues aux caisses ci-apres :

ä PARIS: chez MM.'Mirabaud et Cie., banquiers, 56, rue de Provence,
(caisse ouverte de 10 heures ä 3 heures);

ä LYON: chez MM. Saint-Olive, Camfcefort et Cie., banquiers,
13, rue de la R6publique:

ä GENEVE: chez MM. Duval el Cie., agents de change,
5, Boulevard du Theatre ; (2975

;t BEIISE: ch. zSISS. vou Eras? sfc C»e banquiers.
La liste des obligations sorties au tirage du 23 novembre 1914 est ä la disposition

des interesses dans les maisons designees ci-dessus, et au siege social de la Compagnie.

OhoDolat"Frey A. 6.
Einladung zur

nüsserortfentüchen Generolvercammluns tier Aktionäre
auf Samstag, den 16. Januar 1915, nachmittags 2'|2 Uhr,
im Gebäude der Gesellschaft am Balenenweg, Aarau

T p a k t a n ri « n :

Neuwahl des Vcrwaltungsrates auf eine Amtsdauer von drei Jahren (1915 1917) laut
Art. 16 der Statuten. 2981,

Behufs Zutritt zur Versammlung ist ein Aktien- und Nummernausweis mitzubringen.

Ol)lio;itions 4 °,o

Credit Foacier * Stockholm!
19O0

Les coupons et titres remboursables de cet emprunt,
ä l'£ch6ance du 2 janvier procliain, seront payables des
cette dale en francs suisses aux domiciles ci-apres :

Bäle: rr.cz MM. Oswald Paravicini et Cie.
» » A. Sarasin et Cie.

Gen&ve: » » Chauvet Halm et Cie.

Neuchätel: » » Berthoud & Cie.
29TG N (2978 1)

Geeignete Festgeschenke
5 kg. Kiste gemischte: Felgen,

Datteln, Handeln, Bananen,
Torronl Fr. 4.15. .i7469 O)

Grosse Orangen, Citronsn 100
Stück Fr. 4.95.. Alles franco.
Solari & Co., Nagano. 2S79.

Buchführung ~)§ss
Ordne zuverlässig, rasch,diskret,

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Büchercxper-
tisen, Einführung der amerik.
Buchführung, nach praktischem System
m. Geheimbuch. Prima Referenzen.

'Komme auch nach auswärts.
H. Frisch, Neue Bcckenhofstr. If.

Zürich VI. (2.)



Gegründet durch Dekrete des Grossen Rates des Kantons Wandt vom 18. Dezember 1858, 15. August 1874 und 12. Februar 1901

ilal : Fr. 30 Millionen, von denen 24 Millionen auwitta nnd vollslönöig tinMIl sind. Zins 4 "|, von

He pantieil. Reserven an 31.Dezendet 1913: Fr. 8,357,343.33

Emission von 1915

Titel- von Fr. 500 und Fr. 1000 auf den Inhaber lautend. Diejenigen zu Fr. 1000 können kostenlos in solche auf den Namen lautend
umgewandelt werdtn. Zinsen halbjährlich am 1. Februar und 11 August

Auf Rechnung dieses Anleihens und. um den dringendsten Bedürfnissen genügen zu können, wird eine öfteutlidhe Zeichnung vorgenommen
einschliesslich vom 4. Januar 1915 ab, ziim ausnahmsweise niedrigen Kurse von 98,SO °/o, d. h. Fr. 492. 50 per Obligation
von'Fr. 500 und Fr. 985 per Titel von Fr. 1000.

Die Zuteilung erfolgt in der'Reihenfolge der beim Hauptsitz des Grödit Foncier, in Lausanne, eintreffenden Anmeldungen.
Die Titel werden mit Zinsgenuss vom 1. Februar ab ausgestellt
Die Einzahlung der Titel kann bei der Zeichnung erfolgen, oder von da ab bis spätestens am 30. Juni 1915, unler Vergütung oder Zuschlag von

5 °/o Zins, berechnet auf dm Tag der Begleichung beim Sitze des Crödit Foncier.
Die Rückzahlung dieses Anleihens geschieht al pari, mittels jährlicher Amortisationen oder gegen Kündigung, einschliesslich von 1920 ab.
Diese Rückzahlung und die Einlösung der Coupons erfolgen kostenlos beim Sitze des Grödit Foncier. in Lausanne, bei seinen Agenturen im

Kanton Waadt, sowie bei den Zahlstellen, welche in den bedeutenden Schweizer Städten gegründet werden können.

Wie die früheren, ist auch dieses Anleihen durch die Gesamt-Aktiva des Credit Foncier gewährleistet; diese
Gesamt-Aktiva beliefen sich am 31. Dezember 1913 auf Fr. 256,791,477.19, wovon Fr. 234,554,923. 89 Hypotheken
ersten Hanges auf Grundstücke im Kanton Waadt darstellen.

Kraft des Erlasses vom 1. Dezember 1911 des waadtländischen Regierungsrates können im Kanton Waadt Vormunde, Kuratoren und Verwalter
von Vermögen in Regie, ohne Ermächtigung des Friedensrichteramtes, die von ihnen verwalteten Kapitalien in Hypothekartiteln ' des <r Grödit Foncier
Vaudois a anlegen und die Titel und Werlpapiere der Vormundschaften diesem Bankinstitute zur Aufbewahrung und Verwaltung übergeben.

Der Credit Foncier übernimmt kostenlos - die Aufbewahrung und Verwaltung seiner Hypothekar-Titel; ;er stellt darüber auf den Namen
lautende Empfahgscheine aus.

Für weitere Angaben wolle man den bei den Zeichnungsstellen aufliegenden Prospekt nachsehen.

,Credit Foucier Vaudois" in Lausanne, bei seinen Agenturen, sowie bei
(14384 L) 29621)

Hau zeichnet kostenfrei beim
nachstehenden Stellen:
Birn: Bank in Bern.

Gewerbekasse in Bern.
Eugen von Büren & Co.

Wyttenbacli & Co.
AlgU : Receveur de l'Etat.

Banque Cantonale Vaudoise
Bankverein Suisse.
Credit du Leman.
Union Vaudoise du Credit.

Appenzell: Schweiz Genossenschaftsbank.
Anbonno: Receveur de l'Etat.

Banque Cantonale Vaudoise.
Union Vaudoise du Crödit.

Avouches : Receveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Banque Populaire de la Broyc.
Union Vaudoise du Crödit.

Basel: Bank von Elsass & Lotbringen.
Handwerkerbank Basel.
Les fils Dreyfus & Co
Dukas & Co.
Ebinger & Co.
La Roche & Co.
La Roche fils & Co
Lüscher & Co.
Oswald, Paravicini & Co.
Passavant & Co.
Passavant, Georges & Co.
A. Sarasin & Co.
Vest, Eckel & Co.
Zahn & Co.

Banlmes: Cachemaillc, Cesar, agent.
Belllnzoua: Banca del Ticino. '

Banca della Svizzera Italiana.
Bnrgdorl: Spar- und Kreditkasse.
Ben: Meylan. Robert, agent.

Banque Cantonale Vaudoise.
Paillard, Augsburger & Co.

Btenne: Caisse de Prävoyance de Bienne.
Brig: Schweizerische Genossenschaftsbank.

Bull»: Banque Populaire de la Gruyäre.
Credit Gruyerien.

ChStsan-d'Oez: Receveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.

CaanZ'dS'Fonds: Perret & Co.

Pury & Co.
Reutter & Co.
H. Rieckel & Co.

Chlasso: Banca della Svizzera Italiana.
Cossonay: Receveur de l'Etat.

Banque Cantonale Vaudoise.
Crddit Yverdonnoi8.

Convet: Wcibcl & Co.

Cnlly: Receveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Union Vaudoise du Crädit.

EehalleilS : Receveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Credit Yverdonnois.
Union Vaudoise du Credit.

Estavayer: Credit agricolc et industriel de
la Broye..

FIsnrter: Weibel & Co.

Fribonrg : Banque Cantonale Fribourgeoise.
A. Glasson & Co..
Weck, Acby & Co.

Bendve: Credit de la Suisse Franjaise an-
eiennement Ormond & Co

Societe Suisse de Banque et de Döpöts.
H Boveyron & Co.
Paccard & Co.
Tagand & Pivot.

Qlarns: J. Leuzinger-Fischer.
Grandson: Rec-vcur de l'Etat _.

Banque Cantonale Vaudoise.
Hochdori: Volksbank in Hochdorf.
Iuteriaken: VoIksbi.nk lnteilaken A.-G.
Langentaal: Bank in Langenthal.
La Cnre (Suisse): Mnnnier, Philibert, agent.
La Sarraz: Union Vaudoise du Credit.
Lassanna: Banque CantoDalc Vaudoise.

Bankverein Suisse.
Banque Föderale S. A.
Banque Populaire Suisse.
Banque de Lausänne.
Caisse Populaire d'Epargnc et de Credit.
Sociätä Suisse de Banque et de Däpöls.
Union Vaudoise du Crödit.
Bory, de Ccrenville & Co.
Brandenburg.& Co.
Ch. Bugnion. '

Charriferc & Roguin.
de Meuron & Sandoz.
Dubois fräres et succursale ä Onchy.
Galland & Co.
G. Landis.
Banque Ch. Masson & Co., S. A.
Morel, Chavannes, Günther & Co.
A. Rcgamey & Co.
Ch. Schmidhauser & Co.
Tissot, Monneron & Guye.

Leysln : Bertboud & Co.

Locarno: Banca Svizzera Americana
Banca della Svizzera Italiana.
Banca del Ticino

Le Locle: Banque du Loclc.
Du Bois & L'Hardy.

Lnzorn: Creditanstalt in Luzern.
Volksbank in Hochdorf.
Crivelli & Co.
Falck & Co.
Carl Sautier.

Lugano: Banca della Svizzera Italiana.
Banca del Ticino. -

Lntry: Banque Cantonale Vaudoise.

Mirtlgny: Banque Cooperative Suisse.

Blondrislo: Banca della Svizzera Italiana.
IHiztdres: Banque Populaire de la Broye.
Kontrenx:. Midville, D., agent.

Banque Cantonale Vaudoise.
Banque Populaire Suisse.
Banque de Montreux.
Banque William Cudood & Co, S. A.

BlorgtS: Receveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Banque de Nyon.
Union Vaudoise du Credit.
G. Fleury.
Monay, Carrard & Co.

Mondon: Receveur de. l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Banque Populaire de la Broyc.
Union Vaudoise du Credit,

Henchfltel: Berihoud & Co.
Bonhöle & Co.
Du Pasquicr, Montmollin & Co.
Perrot & Co.
•Pury & Co.

Nyon: Receveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Banque de Nyon c.-d. Baup & Co. et ag.
Union Vaudoise du Credit.
Gouct & Co.

Orbs: Receveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Crödit Yverdonnois. •

Union Vaudoise du Credit.
Oron: Receveur de l'Etat

Banque Cantonale Vaudoise.
Union. Vaudoise du Credit.
Crädit du Läman.

Fayernc Receveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Banque Populaire de la Broye.
Union Vaudoise du Credit.

Benens: Dufey,'Jules, agent.
Banque Cantonale Vaudoise.

Bolle: Receveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Banque de Nyon.

Bolle : Union Vaudoise du Credit.
Gonet & Co.

Borschach: Schweiz. Genossenschaftsbank.
Ste-CroiX: Chatelain, Edouard, Agent

Banque Cantonale Vaudoise.
St. Ballen: Schweiz. Genossenschaftsbank.

Brettauer & Co.
Wegelin & Co.

St. Korltz: St. Moritzer Bank A.-G.

Sebaflbansen: Bank in Schaafhausen.
Ersparniskasse in Schaphausen.
Gebrüder Oechslin".
Vogel & Co.

Schwyz: Bank in Schwyz.
Seniler: Receveur de l'Etat.

Banque Cantonale Vaudoise.
Cröitit Mutuel de la Valläc.

Sion: de Riedmatten & Co.

Solothnrn: Solothurnischc Volksbank.
Henzi & Kully.

Vallorbe : Mattey, Aug., agent.
Banque Cantonale Vaudoise.
Banque de Nyon.
Union Vaudoise du Crädit.

Vevey: Receveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Banque Föderale S. A.
Crädit du Läman.
Union Vaudoise du Credit.
Chavannes, de Paläzieux & Co.
Couvreu & Co.
Cuönod, de.Gautard & Co.
Banque William Cuänod & Co., S. A.
G. Montctl

Yverdon: Receveur de l'Etat.
Banque- Cantonale Vaudoise.
Crödit Yverdonnois.
Union Vaudoise du Credit.
A. Piguet & Co.

Zollngen: Bank in Zofingen.

Zürich: Schweiz. Genossenschaftsbank.
Gewerbebank Zürich.
Incasso- & Effectenbank.
Julius Bär & Co.
Dätwyler & Co.
Escher & Rahn.
A. Hoffmann & Co.
Orelli im Thalhof.
Schoop, Reiff & Co.

Vogel & Co.

Buchdruckerei H. JENT & Co. in Bern — Impr,'m*rie II. JENT & Co., A Kerne


	

